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Kinder profi tieren vom 

Erfahrungswissen der älteren 

Generation. 

Kooperation zwischen dem 

Kinderbildungszentrum Hausen 

i. W. und der Seniorenakademie 

Hochrhein-Wiesental e.V.

Das Kinderbildungszentrum Hausen 

(kibiz) sowie die Seniorenakademie 

Hochrhein-Wiesental mit Sitz in Zell 

im Wiesental, haben sich im Rahmen 

einer Vereinbarung zu einer Kooperation 

zusammengeschlossen. So besteht ein 

Schwerpunkt der Seniorenakademie 

in der Wissensvermittlung, aber 

insbesondere auch im Wissenstransfer, 

den die ältere Generation, aufgrund 

ihres reichhaltigen Erfahrungsschatzes, an die jüngere Generation weitergeben kann. Dies bildet 

für das Kinderbildungszentrum Hausen ein besonderer Ansatz, um mit Partner den Kindern 

im Alter von 1 bis 10 Jahren zusätzliche außerschulische Lernorte und Lernmöglichkeiten zu 

eröffnen. Dabei können unterschiedliche Entwicklungsfelder adressiert werden, wie u.a. Sprache, 

Musik oder Natur und Umwelt.

In der gemeinsamen Zusammenarbeit sehen beide Einrichtungen die Möglichkeit zwischen den 

Generationen, in unterschiedlichen Entwicklungsfeldern, wirkungsvolle Projekte zu konzipieren, zu 

initiieren und umzusetzen.

Foto: Dr. Franz Korany, Leiter kibiz Hausen, Oleg Stavnicuk, Leiter Kiga Hausen und Peter Kiefer, Vorsitzender der 

Seniorenakademie

Fastnächtlicher Altennachmittag

Am Donnerstag, 8. Februar 2024 um 14.30 Uhr fi ndet im evang. Gemeinde-

haus ein

fastnächtlicher Altennachmittag

statt. Zu dieser vergnüglichen Runde sind Sie herzlich eingeladen.

Möchten Sie abgeholt oder nach Hause gebracht werden, melden Sie sich 

bitte bei Frau Kundlacz, Tel. 9828
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufl uchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öff nungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öff nungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öff nungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoff e angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öff nungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Donnerstag 08. Februar 2024
Biotonne

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 

Wehrerstraße 5

79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463

e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

nach Terminabsprache

Öff nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr

Mittwoch 14 - 18 Uhr

Freitag 7 -12 Uhr

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 31.01.2024 09:57 Uhr

Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
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Veranstaltungen

Kulturelles:
Öff nungszeiten: Februar bis Dezember:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , 
Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. 
Bis 5 Kinder können umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 30.01.2024 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:55 Uhr 
Ort, Raum: Feuerwehrsaal 

 

 
 
 
TOP  1 
Haushaltsplan der Gemeinde Hausen im Wiesental mit Eigenbetrieb 
Kommunal Wohnbau 2024, Haushaltssatzungen mit Ergebnishaushalt, 
Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen, Finanzpla-
nung - Vorstellung der Eckdaten, Beschlussfassung 
 

 

Der Haushaltsplan 2024 wurde in der öffentlichen Sitzung am 19.12.2023 eingebracht. 

Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und seiner Stell-
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Mit Handschlag und begleitet vom Beifall der Zuhörer ernennt Bürgermeister Philipp Lotter 
Herrn Michael Metzger zum Feuerwehrkommandanten, Herrn Jan Schmidt und Herrn 
Thomas Eisele zu stellvertretenden Feuerwehrkommandanten.  
 
 
 
TOP  3 
Bauantrag im vereinfachten Verfahren: Umbau eines bestehenden 
Schuppens mit Garage zu Wohnräumen, Flst.Nr. 170, Bergwerkstr. 46 
 

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Bedenken hinsichtlich Statik und Brandschutz und stimmt daher 
der Nutzung als Wohnraum nicht zu.  
mehrheitlich abgelehnt; Nein 9, Enthaltung 2   
 
 
TOP  4 
Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Regelung der 
Kleinkindbetreuung zwischen der Stadt Zell i.W. und der Gemeinde 
Hausen i.W. 
 

 

Beschluss: 

wahlaus-

Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental, 

 
Der Haushaltsplan 2024 wurde in der öffentlichen Sitzung am 19.12.2023 eingebracht. 
Seit der Einbringung haben sich nochmals folgende Änderungen ergeben: 
Bürgermeister Philipp Lotter erläutert zusammenfassend die zwischenzeitlich noch vorgenom-
menen Korrekturen. 
In seinen Ausführungen zum Haushalt geht der Bürgermeister nochmals auf die wesentlichen 
Eckdaten des Haushalts 2024 ein. Die in Zukunft zu bewältigenden Aufgaben sind aus Sicht 
des Bürgermeisters nur mit großer finanzieller Unterstützung von Bund und Land, sowie Zu-
schüssen aus Fachförderprogrammen zu leisten.  
Es folgen die Haushaltsreden des Bürgermeisters und der Fraktionssprecher. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgelegten Haushaltsplanung 2024 für die 
Gemeinde Hausen im Wiesental mit Eigenbetrieb Kommunal Wohnbau. Der Beschluss 
der Haushaltssatzungen und der Haushaltspläne 2024 mit mittelfristiger Finanzpla-
nung für die Gemeinde Hausen im Wiesental und den Eigenbetrieb Kommunal Wohn-
bau wird hiermit gefasst. 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
TOP  2 
Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und seiner Stell-
vertreter; Bestellung durch den Bürgermeister 
 

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Wahl von Herrn Michael Metzger zum Feuerwehrkomman-
danten sowie Herrn Jan Schmidt und Herrn Thomas Eisele als stellvertretende Feuer-
wehrkommandanten zu. Der Bürgermeister wird gebeten, die Bestellung nach § 10 Abs 
5 der FW-Satzung vorzunehmen. 
einstimmig beschlossen 
 
Bestellung der gewählten Feuerwehrkommandanten durch den Bürgermeister: 
Bürgermeister Lotter ruft den anwesenden neu gewählten Feuerwehrkommandanten und 
seine Stellvertreter auf.  
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1.924,50 €, davon über 100 € = 1.924,50 €. Der Gemeinderat beschließt, diese Zuwen-
dungen anzunehmen. 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
TOP  7 
Bekanntgaben 

 

 
Wohnhausbrand Distelweg 11: 
Der Kontostand des bei der Gemeinde zugunsten der Brandopfer eingerichteten Spendenkon-
tos beläuft sich (Stand 30.01.2024) auf 19.355 €. 
 
Umbau Bergwerkstraße Burichweg in eine Fahrradstraße - Bauzeitenplan: 
Im Zeitraum 25.03. bis 03.04.2024 ist im Abschnitt Burichweg der Asphalteinbau (Tragschicht 
und Decke) vorgesehen. 
 
Inhouse-Schulung für (neu) gewählte Gemeinderäte: 
Die bei der Kommunalwahl am 09.06.2024 gewählten Gemeinderätinnen/Gemeinderäte er-
halten die Möglichkeit zur Teilnahme einer Inhouse-Schulung zu den Themen Kommunalpoli-
tik/Kommunalrecht, Bau-und Planungsrecht, Kommunales Finanzmanagement. 
 
Spende an den FC Hausen: 

Sitzung des Gemeinderats vom 30.01.2024  Seite 2 von 4 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die öffentliche- rechtliche Vereinbarung vom 26.04.2013 
zwischen der Gemeinde Hausen im Wiesental und der Stadt Zell zum 31.12.2024 aufzu-
heben und stimmt der vorgelegten Auflösungsvereinbarung zu 
mehrheitlich beschlossen; Ja 9,  Nein 1,  Enthaltung 1   
 
 
TOP  5 
Kommunalwahlen am 09.06.2024; Bildung des Gemeindewahlaus-
schusses 
 

 

Beschluss: 
In den Gemeindewahlausschuss für die Kommunalwahl am 09.06.2024 werden fol-
gende Personen gewählt: 
Vorsitzende: Andrea Kiefer 
Stellvertr. Vorsitzender: Wolfram Müller 
Beisitzer: Michael Scharbatke 
Beisitzer: Wernfried Hübschmann 
Beisitzer: Michael Metzger 
Stellvertr. Beisitzer: Rolf Steinebrunner 
Stellvertr. Beisitzer: Bernhard Greiner 
Stellvertr. Beisitzer: Michael Malcher 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
TOP  6 
Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental, 
Zeitraum: 01.10.2023 - 31.12.2023 
 

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgelegten Aufstellung der bei der Gemein-
dekasse Hausen im Wiesental im Zeitraum 01.10.2023 – 31.12.2023 eingegangenen 
Geldzuwendungen. Der Gesamtbetrag der eingegangenen Geldspenden beträgt 
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TOP  10 
Fragestunde der Einwohner 

 

 
Verkehrswidriges Parken:  
Ein Zuhörer schildert die Gefährdung von Fußgängern in der Bahnhofstraße durch parkende 
Autos und ausweichenden Verkehr. Er regt an, zu prüfen, ob weitere Parkmöglichkeiten ge-
schaffen werden können (z.B.im Bereich Hebelpark). 
 
Ein Anwohner weist auf Verkehrsbehinderungen durch parkende Autos im Kreuzungsbereich 
Burichweg/Parkweg hin. 
 
Bauarbeiten Ecke Hebelstraße/Bündtenfeldstraße: 
Ein Zuhörer weist darauf hin im Zuge der Bauarbeiten eine verbesserte und behindertenge-
rechte Ausführung der Gehwegsituation zu prüfen und auf baubedingte Lärmerschütterungen 
zu achten. 
 
Vermietung Hasenheim: 
Auf Anfrage aus dem Zuhörerraum erklärt Bürgermeister Philipp Lotter, dass das Hasenheim 
von der Gemeinde zur Anmietung von Feiern vermietet werde, sobald das Gebäude auf Brand-
schutz und Sicherheit geprüft und eine Vermietungsatzung erstellt sei.   
 
 
 
gez. Andrea Kiefer 
Protokollführung 

 
 

Bauarbeiten Ecke Hebelstraße/Bündtenfeldstraße:
Ein Zuhörer fragt, ob im Zuge der Bauarbeiten eine die Gehwegsituation (behindertengerecht) verbessert 
werden könne und baubedingte Lärmerschütterungen vermieden werden könnten.

 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
 
Spende an den FC Hausen: 
Die ungenutzten restlichen Verfügungsmittel des Bürgermeisters aus dem Jahre 2023 i.H. v. 
1.087 € gibt Bürgermeister Lotter als zweckgebundene Spende für den geplanten Kunstrasen-
platz an den FC Hausen weiter.   
 
 
TOP  8  
Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 

 

keine  
 
 
TOP  9 
Allgemeine Anfragen und Anregungen 

 

Hinweise und Anregungen der Gemeinderäte: 
 
Fahrradstraße:  
Mit der Fertigstellung der Fahrradstraße ist nur ein Teil der Maßnahmen des Verkehrskonzep-
tes umgesetzt. Weitere Projekte dürfen nicht aus den Augen verloren werden.  
Information der Bevölkerung über das geltende Verkehrsrecht in der Fahrradstraße. 
 
Baubetrieb Sanierung Ortsmitte: 
Der Aufbau der restlichen Spielgeräte (Boulderwand, Basketballkorb, Bühne, Parcours) steht 
noch aus. 
Die Feuerwehrzufahrt muss auch während der Baumaßnahmen gewährleistet sein, 
Klare Hinweise im Baustellenbetrieb für die Kinder und die parkenden Schulbusse 
 
Grundschule: 
Montage der Rauchmelder 
 
Unterflurhydranten: 
Prüfung ob Unterflurhydranten gekennzeichnet werden können (Auffindbarkeit, Freihaltung 
der entsprechenden Fläche)    
 

Ende des amtlichen Teils
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Samstag, 03. Februar 2024
Hausen St.Josef
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfr. Michael Latzel
Sonntag, 04. Februar 2024 5. Sonntag im Jahreskreis
Schopfheim
St. Bernhard  11:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von der Musikgruppe Intakt /Pfr. Michael Latzel
Montag, 05. Februar 2024
Hausen St.Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 06. Februar 2024
Hausen St.Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
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Mittwoch, 07. Februar 2024
Hausen St.Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 08. Februar 2024
Hausen St.Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 09. Februar 2024
Hausen St.Josef 18:00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 11. Februar 2024 6. Sonntag im Jahreskreis
Schopfheim 
St. Bernhard   10:00 Uhr Ökumenischer Fasnachtsgottesdienst mitgestaltet von
             Guggenmusik / Rudi Wintgens, Pfr. Martin Schmitthenner,

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de.
Am Rosenmontag, 12. Februar 2024 bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Vereine berichten

Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam füreinander einstehen

Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu starten.

Nächster Termin:
Montag, dem 19.02.2024

von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle, Hauptstr. 11

79650 SCHOPFHEIM

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von Krebspatienten sind nur dank moderner 
Transfusionsmedizin möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, dass 
Menschen überleben und gesund werden können.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!

Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins neue Jahr starten und gemeinsam die 

Versorgung von Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst garnicht entstehen.

„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel kann es erfahrungsgemäß knapp 

werden. Krankenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen und Spender ur-

laubsbedingt oder in Folge von Grippe oder Erkältung für die Blutspende temporär aus“, erklärt Eberhard 

Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.

Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut´besucht 

werden. 

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende in weniger als einer Stunde 

Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 

wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 

Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt.

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.

Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
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Essen auf Rädern Team sucht Verstärkung
Ab einem bestimmten betagten Alter ist es für Dorfbewohner schwierig den Alltag zu bewältigen. Um dies zu 
erleichtern bietet der Mühlehof in Steinen Essen auf Rädern an. Wir, die AWO unterstützen dieses soziale 
Angebot mit einem zuverlässigen Team von Fahrenden, welche das frisch gekochte Essen in Steinen, den
dazugehörenden Ortsteilen, Maulburg sowie nähere Umgebung bis in die Wohnung (wenn gewünscht) lief-
ert. 
Für diese menschlich wertvolle Tätigkeit suchen wir Verstärkung. 
Kommen Sie gern zum Probeschnuppern vorbei. 
Nähere Informationen unter www.awo-loerrach.de oder 07623-3093704 oder ina.pietschmann@awo-
loerrach.de.

ihr AWO Kreisverband

Der Ortsverband informiert:
14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale 
Entschädigungen
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als 
Dachverband gegründet. In jenem Jahr trat auch das 
Bundesversorgungsgesetz (BVG) in Kraft, für das 
sich der VdK stark gemacht hatte. Das BVG regelte 
in Deutschland bis Ende Dezember 2023 die staatli-
che Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten Welt-
kriegs. Und durch die entsprechende Anwendung 
der BVG-Leistungsvorschriften bei anderen Per-
sonenschäden war es dann zur zentralen Vorschrift 
des sozialen Entschädigungsrechts geworden. In 
der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die alltägliche 
Beratungsarbeit des damaligen Kriegsopferverbands 
VdK.
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungs-
gesetz nun ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB 
XIV) übergeführt. Es bündelt das Recht der sozialen 
Entschädigung und regelt manches neu. Durch ein-
heitliche Bestimmungen und eine klare Struktur sollen 
die Leistungen für Betroff ene transparenter werden. 

Das SGB XIV regelt die Ansprüche von Menschen, 

die durch bestimmte Ereignisse unmittelbar oder

mittelbar eine gesundheitliche Schädigung erlitten ha-

ben. Hauptzielgruppe des 14.Sozialgesetzbuchs sind 

Opfer von körperlichen und psychischen Gewalttaten,

Missbrauch, vorsätzlichen Vergiftungen, von Folgen 

beider Weltkriege, außerdem Betroff ene von Neben-

wirkungen von Schutzimpfungen sowie die Hinter-

bliebenen dieser Personen.

Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant
Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag 

bei 18,6 Prozent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das 

siebte Jahr in Folge konstant, gab die Deutsche

Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 

unlängst bekannt. Hingegen stieg die Beitragsbemes-

sungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung 

von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Renten-

versicherungsbeiträge müssen lediglich bis zu dieser 

Verdienstgrenze geleistet werden“, stellte die DRV 

BW klar. Wer jedoch freiwillig in die gesetzliche Rent-

enversicherung einzahlt, muss monatlich einen um

3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten – dieses 

Jahr 100,07 Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. 

„Der monatliche Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 

Euro“, so eine weitere Info der DRV BW. Der geset-

zliche Rentenversicherungsträger wies noch darauf 

hin, dass der Regelbeitrag für versicherungspfl ichtige 

Selbstständige und Handwerker monatlich 657,51 

Euro beträgt. Das Entrichten des halben Regelbe-

itrags sei jedoch für selbstständige Existenzgründer 

möglich. Wegen der Erhöhung des´Mindestlohns auf 

12,41 Euro pro Stunde steigt die monatliche Ver-

dienstgrenze für Mini-Jobber auf 538 Euro pro Monat. 

Diese Anhebung seit Jahresbeginn führt zugleich

dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber 

entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber gelten alle, 

die monatlich zwischen 538,01 und 2000 Euro 

verdienen. „Sie zahlen reduzierte Beiträge zur 

Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre 

Rentenansprüche vermindern“, so die DRV BW ab-

schließend.

Gottesdienst mit Gospelchor
Am kommenden Sonntag, den 4. Februar wird um 10 Uhr in der Evang. Stadtkirche Schopfheim der Gottes-

dienst musikalisch besonders gestaltet. Zu hören ist der Pop- & Gospelchor Resonance of life Schopfheim 

unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor Christoph Bogon, Predigt und Liturgie gestaltet Diakonin Uschi 

Schmitthenner.
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 Viele Haus besitzer:innen denken jetzt über den Einbau 

einer Wärmepumpe nach – diese erhöht den Strombe-

darf. Je besser ein Haus gedämmt ist, desto effi  zienter 

ist eine Wärmepumpe. Ob sich eine Wärmepumpe rech-

net, hängt stark davon ab, wie teuer der Strom für ihren 

Betrieb ist. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 

Baden-Württemberg erklärt, wie Tarifsuchende online 

den passenden Vertrag fi nden.

  

  Zuerst Zähler prüfen
 Die meisten Online-Vergleichsportale setzen einen 

eigenen Zähler für die Wärmepumpe voraus. Nur dann 

gelten die Preise der angezeigten Tarife. Daher ist es 

wichtig vorher zu prüfen ob:

    für die Wärmepumpe ein separater, zweiter Zähler      

    installiert ist,

    der Zähler ein oder zwei Zählwerke hat (Eintarifzähler  

    oder Zweitarifzähler) und ob

    ein Steuerungsgerät für die Wärmepumpe installiert      

    ist.

  Auf Tarifbedingungen achten
 Für die Tarifsuche gelten die gleichen Tipps wie für den 

Tarifvergleich beim Haushaltsstrom:

    Maximale Laufzeit von zwölf Monaten

    Kündigungsfrist von mindestens zwei Wochen

Zusätzlich gilt es folgendes zu beachten:
In den Voreinstellungen die Tarifsuche nicht zu sehr 
einschränken! 

Verbraucher:innen sollten zum Vergleich auch Tarife 

ohne Preisgarantie in die Suche aufnehmen, um die 

Auswahl zu vergrößern. Falls günstige Tarife mit Pre-

isgarantie im Ranking zur Auswahl stehen, können sie 

sich immer noch dafür entscheiden.

Bei Anbietern, die in Frage kommen, ein persönliches 

Angebot einholen. 

Online-Rechner bieten zwar eine Auskunft über die Pos-

tleitzahl, ob eine Belieferung möglich ist. Doch letztendlich 

ist beim Heizstrom nicht nur die Postleitzahl entscheidend, 

sondern die genaue Adresse – die Auskunft des On-

line-Rechners kann daher auch falsch sein.

Nicht immer geben Vergleichsplattformen die korrek-

ten Konditionen für Wärmepumpenstrom des örtlichen 

Grundversorgers an. 

Deshalb sollten Verbraucher:innen direkt auf der Home-

page des Grundversorgers prüfen, ob es einen entspre-

chenden Wärmepumpentarif gibt oder diesen telefonisch 

erfragen.

Verbraucher:innen sollten zudem prüfen, ob nicht ein 

Kombitarif günstiger ist. 

Vor allem bei einem geringen Stromverbrauch, der zwis-

chen 3000 und 5000 kWh liegt, lohnt sich ein Wärme-

stromtarif nicht.

 

Bei Fragen zum effi  zienten Einsatz von Energie in 

Privathaushalten hilft die Energieberatung der Ver-

braucherzentrale mit ihrem umfangreichen Angebot weit-

er. Die Beratung fi ndet online, telefonisch oder in einem 

persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute in-

formieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkom-

mensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 

sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen 

gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.

de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die Ener-

gieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz

Strom für die Wärmepumpe: So fi nden Sie die besten Tarife

Wernfried Hübschmann

Aus: WELCHE WELT, 2024,4

4

Gewitter

Als wir damals losgingen, blühten noch Weißdorn und Ginster.

Als wir damals losgingen, fi el der erste Schnee am 19. November.

Als wir damals losgingen, wuchs der Beton in den Städten nach oben,

damals, als Kindheit in Tiefdruck-Magazinen als Anekdote herumstand.

Unsere Leistung bestand darin, kein Ziel zu haben, unser Verdienst

war es, nichts zu verdienen als einen kurzen Landgang. Bartwuchs und 

Bariton hatten andere auch. Also hieß es, mitten im Gewitter 

      zu überwintern.
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Anzeigen

Zurück in den Beruf
Kurs für Wiedereinsteigerinnen
Kreis Lörrach. Für Frauen, die den berufl iche Wiederein-
stieg planen oder ihr berufl iches Wissen auf den neuesten 
Stand bringen wollen, bietet die Kaufmännische Bil-
dungsstätte e.V. in Lörrach einen Lehrgang mit der Bez-
eichnung “Zurück in den Beruf“ an. Der Lehrgang
umfasst 108 Unterrichtsstunden und fi ndet an zwei Vormit-

tagen pro Woche (Montag- und Mittwochvormittag von 

8.30 bis 11.45 Uhr) statt. Im Mittelpunkt des Lehrganges 

stehen vor allem umfassende EDV-Kenntnisse und aktu-

elles Arbeits- und Sozialrecht. Der Lehrgang startet nach 

Ostern und läuft bis zu den Sommerferien. Der Lehrgang 

fi ndet in den Räumen des DHV-Lernbüros Lörrach, Tum-

ringer Str. 293a statt.

Für diesen Lehrgang gibt es wieder einen fi nanziellen 

Zuschuss der europäischen Union im Rahmen der ESF-

Fachkurs-Förderung. Das bedeutet, dass je nach Alter der 

Teilnehmerinnen ein Nachlass von 30 oder 70 Prozent zu 

den Kursgebühren gewährt wird. Auskünfte sind

unter 07621/9391-11 (Mo-Fr.vormittag), info@kabi.de oder 

www.kabi de erhältlich. 

Für Interessenten gibt es im März zwei Info-Veranstaltun-

gen.


